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Die Westsächsische Hochschule Zwickau (WHZ) entwickelt als „Hochschule für Mobilität“ mit disziplinärer 

und kultureller Vielfalt Lösungen für die Zukunftsfragen des Megatrends Mobilität sowie zu 

gesellschaftlichen und ökonomischen Herausforderungen. Das Zusammenwirken von Menschen und 

Technik ist dabei der Kristallisationskern unseres interdisziplinären Wirkens.  Entsprechend werden rund 

3.000 Studierende an acht Fakultäten in den Schwerpunktlinien Technik, Wirtschaft, Gesundheit und Kunst 

ausgebildet. Dem Credo "innovation meets tradition“ folgend wird der angewandten Forschung und 

angewandten Kunst eine hohe Bedeutung beigemessen, was regelmäßig zu Spitzenplätzen sowohl bei 

Studienrankings, als auch bei der Drittmittelquote führt. Die Hochschul-Stadt Zwickau, das Erzgebirge, das 

Vogtland und der Freistaat Sachsen bilden für die Hochschulmitarbeiter ein attraktives Arbeits- und 

Lebensumfeld. Entdecken Sie Ihren neuen Arbeitgeber. 

 

An der Fakultät Angewandte Kunst Schneeberg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu 

besetzen: 

Professur Gestalterische Grundlagen 

 

 
 

Vergütung / Besoldung 

 

Befristung 

 

Umfang 

 

Standort 
 

W2 unbefristet Vollzeit Zwickau / 

Schneeberg 

 

 

Ihre Tätigkeit: 

• Sie vertreten die Lehr- und Forschungsaktivitäten auf dem Gebiet der gestalterischen Grundlagen. Sie 

vermitteln die wesentlichen Prinzipien, Methoden und Fertigkeiten der Gestaltung als Fundament für 

die weiteren Studieninhalte und stellen die kohärente Struktur des Grundlagenjahres sicher. Darüber 

hinaus übernehmen Sie die Leitung der Fachgruppe gestalterische Grundlagen und tragen die 

fachliche, curriculare und organisatorische Verantwortung für deren Weiterentwicklung. 

Hauptaufgabengebiet ist die Gestaltungslehre 2D & 3D (analog-digital) / grafische und plastische 

Gestaltung. Sie übernehmen insbesondere folgende Aufgaben: 

- Durchführung von Lehrveranstaltungen zu zweidimensionalen und dreidimensionalen 

Gestaltungsgrundlagen von analogen bis zu digitalen Verfahren. 

- Anleitung der Studierenden bei der Analyse, Entwicklung und Umsetzung von Form, 

Proportion, Raum, Volumen und Linie mittels zeichnerischer, grafischer und plastischer 

Methoden. 

https://www.fh-zwickau.de/whz-virtual-tour/pano/innenstadt_drohne.html
https://www.fh-zwickau.de/hochschule/ueber-uns/die-hochschule-als-arbeitgeber/
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- Vermittlung von Gestaltungsprinzipien in 2D und 3D (Formbeziehungen, Kontraste, 

Komposition, Ordnung, räumliche Konstruktion) und deren didaktische Anwendung im 

Grundlagenstudium.  

- Einsatz und Integration digitaler Werkzeuge für 2D- und 3D-Gestaltung (z. B. Illustrator, 

3D-Modellierungs- und Konstruktionssoftware) in den Lehrbetrieb. 

- Verknüpfung analoger und digitaler Arbeitsweisen einschließlich der Begleitung von 

Entwurfsprozessen von der Idee bis zur digitalen, virtuellen oder physischen Umsetzung. 

- Anleitung zur Umsetzung digitaler Entwürfe im Workshop- und Laborkontext (z. B. 3D-Druck, 

Lasercutting). 

- Förderung der Reflexions- und Präsentationspraxis durch strukturierte Begleitung von 

Gestaltungsprozessen und deren dokumentarischer sowie visueller Aufbereitung. 

• Sie sind bereit, Lehraufgaben auch in fachlich artverwandten Gebieten sowie in 

Weiterbildungsangeboten der Hochschule zu übernehmen. 

• Sie sind bereit und in der Lage, die zu vertretenden Lehrveranstaltungen in deutscher und englischer 

Sprache durchzuführen. 

• Sie arbeiten aktiv im Qualitätsmanagement Studium und Lehre mit, u. a. in der Qualitätssicherung und 

Weiterentwicklung ihrer vertretenen Studienfächer und bei der Beratung und Betreuung der 

Studierenden.  

• Sie bilden sich hochschuldidaktisch weiter, um gutes Lehren und erfolgreiches Lernen an der WHZ zu 

ermöglichen. 

• Neben der Lehre zeichnen Sie sich durch Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten mit Partnern aus 

der Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und dem Hochschulbereich aus.  

• Publikationstätigkeiten und das Einwerben von Drittmitteln sind Bestandteil Ihrer 

Forschungstätigkeiten. 

• Sie pflegen die Kontakte zur Unternehmenspraxis und bauen Kooperationen mit (Pflege- und) 

Bildungseinrichtungen weiter aus. 

• Sie arbeiten aktiv in der akademischen Selbstverwaltung mit und fördern die interdisziplinäre 

Zusammenarbeit in Lehre und Forschung. 

 

 

Ihr Profil: 

 

Sie erfüllen die Einstellungs- und Eignungsvoraussetzung nach § 59 Sächsisches Hochschulgesetz 

(SächsHSG). Dazu zählen: 

 

• Ihr Hochschulstudium in einem für das Lehrgebiet relevanten Studiengang oder artverwandter 

Studiengänge absolviert 

• pädagogische Eignung und hochschuldidaktische Kenntnisse, vorzugsweise durch Lehrerfahrungen an 

Hochschulen in artverwandten Studiengängen erworben 

• die besondere Befähigung zu künstlerischer Arbeit, nachgewiesen durch Portfolio, Arbeitsproben und 

Veröffentlichungen, wie Ausstellungskataloge usw. 

• besondere Leistungen bei der Entwicklung und Umsetzung gestalterischer Projekte und Methoden in 

einer mindestens fünfjährigen beruflichen Praxis, davon mindestens drei Jahre außerhalb des 

Hochschulbereichs. 

 

 

 

 

https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/19986-Saechsisches-Hochschulgesetz#p59
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/19986-Saechsisches-Hochschulgesetz#p59
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SIE BRINGEN WEITERHIN MIT: 

 

• einschlägige wissenschaftliche sowie unternehmerische Erfahrungen auf dem Gebiet der 

gestalterischen Grundlagen in den Bereichen analoges und digitales Design in 2D und 3D / grafische 

und plastische Gestaltung und mindestens zwei oder mehreren der folgenden Bereiche: 

- Designtheorie 

- Typografie, Layout und Präsentation 

- Fotografie und Bewegtbild 

 

• sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift. 

 

GEWÜNSCHT SIND: 

 

• der Wille, durch entsprechende praktische und wissenschaftliche Tätigkeiten die praxisorientierte 

Lehre und die angewandte Forschung in den Profillinien der Hochschule weiter auszubauen 

• Erfahrungen bei der Einwerbung von Drittmitteln und Betreuung von Forschungsprojekten mit 

• Ihre Lehrveranstaltungen halten Sie in Präsenz am Standort Schneeberg ab, mit tageweisen Einsätzen 

während der Vorlesungszeit auch in Zwickau, entsprechend Ihrem Lehrdeputat, an mindestens vier 

Tagen pro Woche 

• Auslandserfahrungen 

• Ihr Lebensmittelpunkt liegt in der Region. 

 
 

Wir bieten:  

 

• als zertifizierte „Familiengerechte Hochschule“ mit 

entsprechend angepassten Arbeits- und 

Studienbedingungen eine Unterstützung zur 

Vereinbarkeit von Beruf und persönlicher Situation 

• Förderung interdisziplinärer Vernetzung mit anderen 

Fachbereichen 

• flexible und selbstorganisierte Gestaltung Ihrer 

Arbeitszeit 

• Möglichkeit zur Ernennung in das Beamtenverhältnis, 

wenn das 52. Lebensjahr noch nicht vollendet wurde 

• individuelle Fort- und Weiterbildungsangebote. 

• hohes Maß an Teamarbeit 

• Gesundheitsförderung und umfangreiche Sportangebote  

• gute Verkehrsanbindung  

 

Sie haben Fragen zur Ausschreibung? 

 

fachliche Informationen: 

Fakultät Angewandte Kunst Schneeberg 

Prof. Dr. Hannes Vereecke 

Telefon: +49 (0) 375 536-1825 

E-Mail: Hannes.Vereecke@whz.de  

 

zum formellen Ablauf: 

Christiane Hamann-Manitz 

Berufungsbeauftragte 

Telefon: +49 (0) 375 536-1124 

E-Mail: bewerbung.professur@whz.de 

 

 

 

Die berufliche Gleichstellung aller liegt uns besonders am Herzen, weshalb wir uns insbesondere in der 

Wissenschaft mehr Kolleginnen wünschen. Frauen werden daher ausdrücklich zur Bewerbung 

aufgefordert. Schwerbehinderte werden mit entsprechendem Nachweis bei gleichwertiger Eignung, 

Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 

 

 

mailto:Hannes.Vereecke@whz.de
mailto:bewerbung.professur@whz.de
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Wir haben Ihr Interesse geweckt?  Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 31.07.2026 über 

unser Online-Bewerbungsportal mit:  

  

• Anschreiben 

• tabellarischer Lebenslauf mit lückenloser Darstellung des schulischen,  

beruflichen und ggf. wissenschaftlichen Werdegangs mit Zeitangabe 

• Publikations- und Vortragsverzeichnis (evtl. Patentliste) 

• Überblick über Ihre bisherigen Lehrerfahrungen und -veranstaltungen  

(einschl. Evaluationen) sowie Forschungstätigkeiten 

• Portfolio, Arbeitsproben und Veröffentlichungen, wie Ausstellungskataloge usw.  

• Verzeichnis Ihrer Lehr-/Forschungs-/Entwicklungsprojekte, Wettbewerbe, Preise etc. 

• Auflistung von Drittmitteleinwerbungen und Projekten 

• beglaubigte akademische Zeugnisse und Urkunden 

• Arbeitszeugnisse/Gutachten/Tätigkeitberichte über Ihre beruflichen 

Tätigkeiten/Hochschuldidaktische Weiterbildungsnachweise  

• Vorstellungen zum zukünftigen Engagement im Bereich Lehre und angewandte Kunst in 

Form einer jeweils 2-seitigen Ausarbeitung. 

 

 

 

Hier finden Sie weitergehende Informationen zur Berufung einer Professur an der Westsächsischen 

Hochschule Zwickau, zu den erforderlichen Bewerbungsunterlagen und zum Ablauf des 

Berufungsverfahrens. 

 

 

Westsächsische Hochschule Zwickau, Postfach 201037, 08056 Zwickau 

www.whz.de 

 

https://karriere.whz.de/qisserver/rds?state=bwm&moduleParameter=bwmapplication&next=bwm/bewerbung.vm&nextdir=sva&jobadid=13&topitem=qissvaCareer&subitem=svabwmstellenuebersicht&fullscreen=y&asi=
https://www.fh-zwickau.de/hochschule/ueber-uns/die-hochschule-als-arbeitgeber/professur/berufung-auf-eine-professur/
http://www.whz.de/

